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Hinweise zur Bundestagswahl
Beantragung eines Wahlscheins inkl. der Briefwahlunterla-
gen für die Bundestagswahl am 23. Februar 2025
 
Sehr geehrte Wählerinnen und Wähler,
 
in den vergangenen Tagen ist allen Wahlberechtigten die Wahl-
benachrichtigung für die anstehende Bundestagswahl zugestellt 
worden. Sollten Sie diese nicht bis spätestens 02.02.2025 erhal-
ten haben, aber der Ansicht sein, dass Sie wahlberechtigt sind, 
bitten wir Sie, sich umgehend mit dem Bürgerbüro der Gemeinde 
Tannheim unter der Tel. 08395 922-16 in Verbindung zu setzen.
Falls Sie von der Briefwahl Gebrauch machen wollen, stehen 
Ihnen nachfolgende Möglichkeiten zur Beantragung des Wahl-
scheins zur Verfügung:
 
1. Persönliche Beantragung
Füllen Sie bitte auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung den 
Wahlscheinantrag vollständig aus (bitte Antragsdatum, Unter-
schrift und Geburtsdatum nicht vergessen) und geben Sie diesen 
im Bürgerbüro ab. Sollte es Ihnen nicht möglich sein, die Wahl-
unterlagen persönlich abzuholen, können Sie auch eine andere 
Person damit beauftragen. Diese benötigt hierzu eine schriftliche 
Vollmacht von Ihnen. Den entsprechenden Vordruck finden Sie auf 
der Rückseite der Wahlbenachrichtigung. Bitte beachten Sie, dass 
aufgrund der vorgezogenen Wahl Briefwahlunterlagen frühestens 
ab (voraussichtlich Ende) KW 6 ausgegeben werden können. Ab 
10.02.2025 bitten wir Sie nach Möglichkeit, die Briefwahlunterla-
gen innerhalb unserer Öffnungszeiten direkt im Bürgerbüro, Zim-
mer Nr. 01, EG, abzuholen. Bei Abgabe des Wahlscheinantrages 
durch Einwurf in den Briefkasten bitten wir Sie um Verständnis, 
falls es zu längeren Zustellzeiten kommt.
 
2. Schriftliche Beantragung
Wahlscheine können auch schriftlich per E-Mail an katharina.
memmheld@gemeinde-tannheim.de oder Telefax 08395 922-99 
beantragt werden. Bitte geben Sie hier Ihren Vor- und Familien-
namen, das Geburtsdatum, die aktuelle Wohnanschrift sowie die 
Wählernummer an.
 

3. Digitale Beantragung per Internet über unsere Homepage 
https://www.gemeinde-tannheim.de/wahlen
Wählen Sie hier die Verlinkung „Internetwahlscheinantrag“. Sie 
gelangen zu einem Antragsformular, in das Sie die Wahlbezirks-
nummer, Wählernummer, Name und Anschrift aus Ihrer Wahlbe-
nachrichtigung eintragen müssen.
 
4. �Beantragung per Mobilgerät über den QR-Code auf der 

Rückseite der Wahlbenachrichtigung
Hier sind die meisten Daten bereits erfasst. Sie müssen ledig-
lich noch das Geburtsdatum sowie eine evtl. abweichende Ver-
sandadresse eintragen.
 
Die Briefwahlunterlagen werden Ihnen durch unsere Amtsboten 
zugestellt. Bitte beachten Sie, dass aufgrund der vorgezogenen 
Wahl Briefwahlunterlagen frühestens ab 10.02.2025 zugestellt 
werden können.
Briefwahlunterlagen können bis Freitag, 21.02.2025, 15:00 Uhr, 
im Bürgerbüro der Gemeinde Tannheim, Rathausplatz 1, Zimmer 
Nr. 01, EG, beantragt werden.
Damit Ihr Wahlbrief berücksichtigt werden kann, muss dieser 
bis spätestens am Wahlsonntag, 23.02.2025, 18:00 Uhr, im Rat-
haus Tannheim eingegangen sein. Alternativ können Sie gegen 
Vorlage Ihrer Wahlbenachrichtigung am Wahltag per Urnenwahl 
Ihre Stimme abgeben. Bei Fragen steht Ihnen die Mitarbeiterin 
des Bürgerbüros unter der Tel. 08395 922-16 (Fr. Memmheld) 
gerne zur Verfügung.
 
Geändertes Wahllokal
Bitte beachten Sie, dass sich das Wahllokal für die Bundestags-
wahl im Dorfgemeinschaftshaus, Kronwinkler Straße 11 in Tann-
heim befindet und nicht wie bisher im Rathaus.
 
Schablonen für sehbehinderte und  
blinde Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des 21. Deutschen Bundestags am 
23. Februar 2025 sind alle Wahlberechtigten zur Stimmabgabe 
aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig von fremder Hilfe 
abgegeben werden, wenn man so schlecht sieht, dass man den 
Stimmzettel selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestagswahl bie-
ten die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die 
Zusendung von sogenannten Stimmzettelschablonen an. Die 
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Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. Die Fel-
der für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. Auf 
der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterungen 
angebracht. Zusammen mit der Schablone wird - ebenfalls kos-
tenlos - eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit handels-
üblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD wird die 
Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird der Inhalt des 
Stimmzettels vollständig aufgesprochen und auch darauf hinge-
wiesen, falls eine entsprechende Lochung nicht mit einem Wahl-
vorschlag belegt ist.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, 
die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie die 
Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts des 
amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und Sehbe-
hindertenverbänden an unter Telefon: 0761/36122.
 
Ihre Gemeindeverwaltung

FREIWILLIGE FEUERWEHR
88459 Tannheim

Jahreshauptversammlung
am Montag, den 03. Februar 2025 um 19.30 Uhr

im Feuerwehrhaus Tannheim 

Anzugsordnung: Uniform 

Tagesordnung:
 1.  Begrüßung durch Kommandant Anton Reisch
 gemeinsames Vesper
 2. Jahresbericht durch Kommandant Anton Reisch
 3. Protokollverlesung durch Schriftführerin Stefanie Karg
 4. Kassenbericht durch Kassier Franz Wohnhaas
 5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
 6. Bericht des Jugendwarts David Bayer 
 7. Bericht der Altersabteilung durch Karl Maucher
 8.  Entlastung des Ausschusses durch Bürgermeister 
 Heiko De Vita 
 9. Beförderungen und Ehrungen 
10. Wahl des Kommandanten und des stellv. Kommandanten 
11.  Bekanntgabe des Probenbesuches durch stellv. Komman-

dant Alexander Fleck 
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Der Kommandant

Sprechstunde des Bürgermeisters
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Samstag, den 25.01.2025 von 09:00 bis 11:00 Uhr, fin-
det meine nächste Sprechstunde im Rathaus, Zimmer Bür-
germeister, statt.

Mir ist das persönliche Gespräch mit den Bürgerinnen und 
Bürgern sehr wichtig. Erst durch Anregungen, Vorschläge, 
Ideen und sachliche Kritik aus der Bürgerschaft ist eine bür-
gernahe Politik möglich.

Um lange Wartezeiten zu verhindern, ist eine Anmeldung zur 
Sprechstunde über Frau Gawaz unter der Rufnummer 08395 922-
21 oder per E-Mail unter svea.gawaz@gemeinde-tannheim.de  
erforderlich. Die Termine werden nach Eingang vergeben. Es 
sind je Termin 15 Minuten eingeplant.

Sollten Sie davon unabhängig einen Termin wünschen, wen-
den Sie sich gerne ebenso an Frau Gawaz.

Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Ihr Bürgermeister

Heiko De Vita

 

Gemeinde Tannheim
 Landkreis Biberach

Die Gemeinde Tannheim (ca. 2.600 Einwohner) im schönen 
Illertal, Landkreis Biberach, sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt zur Unterstützung des Teams der verlässlichen Grund-
schule an der Grundschule

eine Betreuungskraft (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung)

(17,99 % Beschäftigungsumfang)

sowie

eine Person für die Mittagessensausgabe  
und als Betreuungskraft (m/w/d)

(geringfügige Beschäftigung)
(14,2 % Beschäftigungsumfang)

Ihre Aufgaben umfassen:
Betreuung:
•  Betreuung der Kinder von Montag bis Donnerstag von  

07:00 bis 08:30 Uhr sowie am Freitag von 07:00 bis 07:40 Uhr

Mittagessensausgabe und Betreuung:
• Mittagessensausgabe am Freitag von 11:45 bis 14:15 Uhr
•  Betreuung am Donnerstag von 07:00 bis 08:30 Uhr sowie 

von 12:00 bis 14:00 Uhr
•  Vertretung im Team der verlässlichen Grundschule und Mit-

tagessensausgabe

Ihr Profil:
• Interesse an pädagogischer Arbeit
• Freude an der Arbeit mit Kindern
• Einsatzbereitschaft
• Teamfähigkeit
• Verantwortungsbewusstsein
• Berufserfahrung im Bereich Betreuung ist von Vorteil

Unser Angebot:
• ein zukunftssicherer Arbeitsplatz
• eine sinnstiftende Arbeit
•  alle Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes einschl. einer 

ergänzenden Altersvorsorge (ZVK)
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD in derzeit Ent-

geltgruppe 2

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte per E-Mail bis 31.01.2025 mit 
den üblichen Bewerbungsunterlagen in einer zusammenge-
fassten PDF-Datei an: heiko.devita@gemeinde-tannheim.de

Für fachliche und personalrechtliche Fragen steht Ihnen unser 
Bürgermeister Heiko De Vita unter der Rufnummer 08395 922-12  
oder per E-Mail unter heiko.devita@gemeinde-tannheim.de 
gerne zur Verfügung.
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Bekanntmachung
der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das 

Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 
21. Deutschen Bundestag am 23.02.2025

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Gemeinde Tannheim wird in der Zeit vom 03.02.2025 bis
07.02.2025 während der allgemeinen Öffnungszeiten im Bürgermeisteramt Tannheim, Rathausplatz 1, 88459 
Tannheim, Bürgerbüro, Zimmer Nr. 1 (rollstuhlgerecht) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten 
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu 
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister 
eine Auskunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensicht-
gerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag
vor der Wahl, spätestens am 07.02.2025 bis 12:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Tannheim, Rathausplatz 1,
88459 Tannheim, Zimmer Nr. 1 Einspruch einlegen.

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 02.02.2025 eine
Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 292 Biberach
• durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises
• oder
• durch Briefwahl

teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis
nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 02.02.2025) oder die Einspruchsfrist gegen das
Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 07.02.2025) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.
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Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 21.02.2025, 
15:00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.  

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, gestellt 
werden. 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er 
ihn verloren hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, 
stellen. 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
• einen amtlichen Stimmzettelumschlag, 
• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbrief-

umschlag und 
• ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor 
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person 
auszuweisen. 

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 
16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahl-
berechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleis-
tung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entschei-
dung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. 
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat. 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an 
die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließ-
lich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen 
Stelle abgegeben werden. 

 
Ort, Datum 
 

Tannheim, 21.01.2025 
 Die Gemeindebehörde 

 

 
 
 
Heiko De Vita, Bürgermeister 
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Mikrozensus 2025 – Rund 62 000 Haushalte in 
der Befragung 
Deutschlands größte jährliche Haushalte- 
befragung startet erneut
Im Rahmen des Mikrozensus befragt das Statistische Landes-
amt Baden-Württemberg auch im Jahr 2025 wieder etwa 62 000 
Haushalte im Südwesten.
Die Auswahl der Haushalte, die in die Stichprobe mit einbezogen 
werden, erfolgt dabei mithilfe eines mathematischen Zufallsver-
fahrens. Die ausgewählten Haushalte finden im Briefkasten ein 
Anschreiben des Statistischen Landesamtes Baden-Württem-
bergs vor. Darin sind die Zugangsdaten für die Meldung über das 
Internet enthalten. Alternativ besteht die Möglichkeit, der Aus-
kunftspflicht durch ein Telefoninterview mit den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Statistischen Landesamtes nachzukom-
men oder einen Papierbogen auszufüllen. Es genügt dabei, wenn 
eine volljährige Person die Angaben für alle Haushaltsmitglieder 
abgibt. Die Teilnahme an der Befragung ist für alle Altersgruppen 
verpflichtend, um ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten jun-
ger und älterer Menschen zu gewährleisten.
Der Mikrozensus erfasst seit seiner Einführung im Jahr 1957 wich-
tige Daten wie Familienstand, Bildungsabschlüsse und Erwerbstä-
tigkeit. Neben den jährlich wiederkehrenden Themen werden auch 
wechselnde Inhalte abgefragt. Im Jahr 2025 gehören hierzu bei-
spielsweise Fragen zum Umgang mit künstlicher Intelligenz oder 
zum Rauchverhalten. Die Erhebungsergebnisse dienen als Grund-
lage für politische, wirtschaftliche und soziale Entscheidungen 
des Bundes und der Länder. Sie sind somit im Zusammenhang 
mit der Gestaltung zukünftiger gesellschaftlicher Entwicklungen 
von hoher Wichtigkeit. Viele dieser Daten sind zudem europaweit 
vergleichbar. Die Ergebnisse des Mikrozensus sind nicht nur für 
Politik und Verwaltung von Bedeutung, sondern stehen auch der 
Öffentlichkeit und der Wissenschaft zur Verfügung.
Die Wahrung der Vertraulichkeit und der Schutz personenbezoge-
ner Daten stellen dabei fundamentale Prinzipien bei der Verarbei-
tung von Einzelangaben dar. Nach Eingang und Prüfung der Daten 
im Statistischen Landesamt erfolgt eine Anonymisierung, sodass 
sich Rückschlüsse auf einzelne Personen nicht ziehen lassen.

Information der DB Regio
Aufgrund von Instandhaltungsmaßnahmen gibt es Auswirkun-
gen im Zugverkehr der Linie RB 53 in der Nacht 23./24.01.2025 
(20:00 bis 01:00 Uhr). 
Betroffen ist die Linie RB 53 (Aulendorf - Leutkirch /Wangen(All-
gäu)) mit Zugausfällen und Ersatzverkehr: 
Sigmaringen ⇄ Aulendorf.
Verbindungsauskünfte – ganz aktuell und individuell: Auf der 
Webseite bahn.de und in der App DB Navigator. 
Vielen Dank
Ihre DB Regio Baden-Württemberg
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Verkehrsrechtliche Anordnung

Wo Dauer der Anordnung Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungsstraßen, 
Ortsstraßen (mit Ausnahme der 
Ortsdurchfahrten von Bundes-, 
Landes- und Kreisstraßen) und 
beschränkt öffentliche Gemein-
dewege

01.01.2025 bis 
31.12.2025

Fahrzeugverkehr: halbseitig, 
Verkehrsregelung durch Verkehrs-
zeichen (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m), teilweise (die 
Restfahrbahnbreite beträgt min. 
5,50 m)
Fußgängerverkehr: vollständig, 
teilweise (Restbreite min. 1,30 m) 
Radverkehr: vollständig, teilweise 
(Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im  
öffentlichen Straßenraum durch 
den gemeindeeigenen Bauhof

Bahnhofstraße,  
Eggmannstraße

04.11.2024 bis 
28.03.2025

Fahrzeugverkehr: vollständig 
sowie halbseitig, Verkehrsrege-
lung durch Verkehrszeichen (die 
Restfahrbahnbreite beträgt min. 
3,10 m)
Fußgängerverkehr: vollständig

Verlegung von Energiekabeln 
für die Netze BW

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.
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Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Montag und Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs 
geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch 
auf den AB, schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS ILLERTAL

Das neue Semesterprogramm Frühjahr/Sommer 2025 
erscheint am Donnerstag, den 23.01.2025! 
Unsere Homepage wird am 23.01.2025 um 9.00 Uhr frei-
geschaltet. Anmeldungen für die neuen Kurse sind ab die-
sem Zeitpunkt telefonisch, per Post, per E-Mail und über die 
Homepage möglich. Vorherige Anmeldungen werden nicht 
berücksichtigt. Bitte beachten Sie auch unsere laufenden 
Zusatztermine oder Änderungen im Mitteilungsblatt und im 
Internet.

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:

Freitag, 24.01.2025
Bayrische Spezialitäten - mit dem Thermomix 
(Monika Diepolder-Manthei)
1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche
Fit für Mama‘s mit Baby (Johanna Röck) 
5 Termine, 10 – 10:45 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim

Freitag, 31.01.2025
Hip - Hop 5 - 8 Jahre (Natalija Bej) 
10 Termine, 14 – 14:45 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Hip - Hop 9 - 12 Jahre (Natalija Bej) 
10 Termine, 14:45 – 15:45 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Hip - Hop 13 - 18 Jahre (Natalija Bej)
10 Termine, 15:45 – 16:45 Uhr, 

Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG

Dienstag, 04.02.2025
Selbstcoaching und Selbstmanagement: 
Mein Leben in der Hand haben 
(Iris Esenlaub) 2 Termine, 18:30 – 21:30 Uhr, Rathaus Erolzheim

Mittwoch, 05.02.2025
NEU! Yoga für Curvy und Plus Size oder die einfach sanfter 
üben möchten 
(Carola Walter) 9 Termine, 18 – 19:30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG

Donnerstag, 06.02.2025
Hatha- und Yinyoga für Mittelstufe 
(Carola Walter) 9 Termine, 18 – 19:30 Uhr,  
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Spanisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen (A1) 
(Natalia Pellejero) 12 Termine, 18 – 19:30 Uhr, vhs Illertal, 
Seminarraum
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Regierungspräsidium Tübingen
Das Wurzacher Ried – eine Erfolgsgeschichte
Die seit vielen Jahren im Naturschutz- und Europadiplomgebiet 
Wurzacher Ried erfolgreich umgesetzten Moorschutz- und Rena-
turierungsmaßnahmen wirken positiv auf die Biodiversität sowie 
für den Umweltschutz in der Region. Das für Naherholung und 
Tourismus wichtige Gebiet hat ebenfalls einen Beitrag zur Scha-
densbegrenzung während der Extremwetterereignisse im Mai 
und Juni 2024 geleistet.

Mehr als 90 Prozent der Moore in Deutschland und Baden-Würt-
temberg wurden in der Vergangenheit entwässert und sind heute 
erheblich geschädigt. Nach der Roten Liste der Biotoptypen 
Deutschlands sind die meisten Moorlebensräume von der voll-
ständigen Vernichtung bedroht. Hierzu gehören auch naturnahe 
Hochmoore, die bereits weitgehend verschwunden sind. Das vom 
Europarat mit dem Europadiplom ausgezeichnete, noch immer 
weitgehend intakte Hochmoor im Wurzacher Ried gilt als größ-
tes seiner Art in Mitteleuropa.
Bei den Extremwetterereignissen 2024 wurde außerdem die 
Bedeutung des funktionierenden, naturnahen Moores für den 
lokalen und regionalen Wasserhaushalt und für den Hochwasser-
schutz deutlich. Wie viele Kommunen blieb die Stadt Bad Wurzach 
zwar nicht von den Folgen der Jahrhundertniederschläge ver-
schont: In den wenigen Tagen vom 27. Mai bis zum 3. Juni 2024 
war eine Niederschlagsmenge zu verzeichnen, wie sie ansons-
ten während der gesamten Monate Mai und Juni anfällt. Da die 
Böden in weiten Teilen der Region bereits durch die vorausge-
gangenen Niederschläge vollständig mit Wasser gesättigt waren, 
kam es zu einem erheblichen Anstieg der Bäche und Flüsse wie 
der Wurzacher Ach mit Überflutungen und Schäden in der Stadt.
Nach Einschätzung und Bewertung der Expertinnen und Exper-
ten der unteren Wasserbehörde am Landratsamt Ravensburg hat 
das Moor jedoch noch Schlimmeres verhindert: Da viel Wasser 
im Torfkörper gebunden wurde, hat sich die Fließgeschwindigkeit 
verringert, der Anstieg der Ach wurde dadurch verlangsamt und 
der für Schäden besonders relevante Abflussscheitel wurde ins-
gesamt deutlich gesenkt. Die Fachleute gehen davon aus, dass 
auch der Biber durch seine Bau- und Stauaktivitäten den Abfluss 
über Gräben und Bäche reduziert und damit auch einen Beitrag 
zur Schadensbegrenzung geleistet hat.

Das Verkehrsamt informiert
Fahrsicherheitstrainings 2025 für Pkw, Elektro-Pkw und 
Motorradfahrer ab sofort buchbar
Das Verkehrsamt bietet 2025 wieder verschiedene Fahrsi-
cherheitstrainings für Pkw-Fahrer, Motorrad-Fahrer und Elek-
tro-Pkw-Fahrer an. Dabei begleiten erfahrene Trainer des 
Deutschen Verkehrssicherheitsrats (DVR) die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. Die Trainings bestehen aus Theorie- und Praxis- 
übungen.
Das Pkw-Fahrtraining dauert zirka acht Stunden und wird im eige-
nen Fahrzeug absolviert. Bei dem Training geht es in erster Linie 
darum, den Blick der Teilnehmer für Risikosituationen zu schär-
fen, um kritische Momente zu vermeiden. Gefahren sollen recht-
zeitig erkannt werden, um darauf richtig und sicher zu reagieren.
Das Training kostet an Wochentagen 80 Euro und samstags  
85 Euro pro Teilnehmer. Der Landkreis Biberach fördert die Teil-
nahme am Sicherheitstraining. Bezuschusst werden grundsätz-
lich Fahranfänger aus dem Landkreis Biberach in den ersten 
zwei Jahren nach Führerscheinerwerb. Der Eigenanteil beträgt 
dann nur noch 30 Euro. Ein Anspruch auf eine Bezuschussung 
besteht nicht.
Ein Training für speziell für Senioren dauert zirka 4,5 Stunden. 
Mitmachen können Senioren, die neue Sicherheitstechniken ken-
nenlernen möchten und den Blick für Risikosituationen schärfen 
wollen um kritische Momente zu vermeiden. Die Gebühr für das 
Training beträgt 70 Euro. Einwohner des Landkreises Biberach, 
die 65 Jahre oder älter sind und dieses Angebot in Anspruch neh-
men, erhalten einen Zuschuss in Höhe von 30 Euro.
Das Basic-Motorrad-Training dauert zirka 8 Stunden. Die Teilneh-
mer lernen Risiken zu erkennen und die Fahrweise den Gegeben-
heiten anzupassen. Nach einer Theorieauffrischung geht es mit 
dem eigenen Motorrad in die Fahrpraxis. Die Teilnahme am Fahr-
sicherheitstraining kostet 80 Euro. Der Landkreis Biberach fördert 
die Teilnahme an diesem Training mit 35 Euro.
Fahrer und Fahrerinnen von E-Autos lernen in einem speziellen 
Training die Eigenschaften und Möglichkeiten ihres Fahrzeugs 
kennen. Das Training kostet 70 Euro und dauert zirka 4,5 Stunden. 
Es gelten die gleichen Ermäßigungen wie beim Pkw-Fahrtraining.
Für Termine und Anmeldung bitte auf dieser Website informieren 
www.biberach.de/fahrsicherheitstraining oder telefonisch unter 
07351 52-6240. 
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Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach informiert:
Digitale Abfuhrkalender und Abfallinfo bereits rund 30.000 Mal  
heruntergeladen -  Serverprobleme inzwischen behoben

Die Abfall App Biberach wurde seit 
ihrer Einführung bereits knapp 37.000 
Mal heruntergeladen. Und auch der 
Abfallkalender im neuen, digitalen 
Format wird gut angenommen. Mit 
Beginn des neuen Jahres haben 
besonders viele Bürgerinnen und Bür-
ger ihren individualisierten Abfallka-
lender heruntergeladen. „Leider kam 
es hier an den ersten Januartagen zu 
einer kurzfristigen Überlastung des 
Servers, so dass einige Bürgerinnen 
und Bürger zwischenzeitlich keinen 
Zugriff auf ihren Abfallkalender hat-
ten. Dafür möchten wir uns bei den 
Bürgerinnen und Bürgern entschuldi-
gen“, sagt Philipp Friedel, Presse-
sprecher des Landkreises Biberach. 

„Wir konnten die Probleme aber beheben, sodass das System 
nun wieder funktioniert.“ Der Menüpunkt „Abfuhrkalender“ auf 
der Homepage des Abfallwirtschaftsbetriebs wurde um den Jah-
reswechsel herum rund 30.000 Mal aufgerufen. Die App wurde 
in diesem Zeitraum knapp 9.000 Mal heruntergeladen. „Die hohen 
Nutzerzahlen bestätigen unsere Entscheidung, auf digitale Lösun-
gen zu setzen. Ein Dank gilt allen, die sich an dieser Entwicklung 
beteiligen“, freut sich Frank Förster, Betriebsleiter des Abfallwirt-
schaftsbetriebs.
Bürgerinnen und Bürger, die keine Online-Dienste nutzen können 
oder wollen, müssen nicht auf die gedruckte Variante verzichten. 
Die Abfallinfo 2025, welche inhaltlich neu aufbereitet und gestaltet 
wurde, sowie gedruckte Abfuhrkalender erhalten sie bei Bedarf 
in den Rathäusern der Städte und Gemeinden. 
Für Fragen und Unterstützung zur Nutzung der digitalen Angebote 
steht Stefan Schreiber, Koordinator für Kreislaufwirtschaft. zur Ver-
fügung, Telefon: 07351 52-6781 und E-Mail: stefan.schreiber@ 
biberach.de

Wahlen zum 21. Bundestag
Kreiswahlleiter Mario Glaser weist auf verkürzte Fristen zur 
Briefwahl hin
„Am Sonntag, 23. Februar 2025 finden die vorgezogenen Wah-
len zum 21. Deutschen Bundestag statt. Aufgrund der verkürz-
ten Fristen steht nur ein Zeitraum von knapp zwei Wochen für 
den Versand der Briefwahlunterlagen, das Wählen selbst und die 
Rücksendung des Wahlbriefs zur Verfügung“. Darauf weist Kreis-
wahlleiter Mario Glaser hin. „Wählerinnen und Wählern, die ihre 
Stimme per Briefwahl abgeben möchten, muss bewusst sein, 
dass sie schneller handeln müssen als bei einer regulären Par-
lamentswahl.“
Die Briefwahl kann zwar schon jetzt beantragt werden. Die Städte 
und Gemeinden können mit dem Versand der Briefwahlunterla-
gen aber erst nach Erhalt der Stimmzettel, voraussichtlich ab dem 
10. Februar 2025 beginnen.
Der Druck der Stimmzettel erfolgt ab dem 30. Januar 2025. Erst 
ab diesem Zeitpunkt ist endgültig entschieden, welche Wahlvor-
schläge zugelassen sind. Nach dem Druck werden die Stimmzettel 
an die Städte und Gemeinden verteilt und die Briefwahlunterlagen 
können versandt werden. Für die Briefwahl steht deshalb nur ein 
begrenzter Zeitraum zur Verfügung.
Der Wahlbrief muss spätestens am Wahltag, 23. Februar 2025, 
bis 18 Uhr bei der zuständigen Stelle eingehen. Die Anschrift 
der zuständigen Stelle ist auf dem roten Wahlbrief im Anschrif-
tenfeld angegeben.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert:
Workshop zum Thema „Hausschlachtung wie früher“
Zu einem Workshop zum Thema „Hausschlachtung wie früher“ 
lädt die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) für Samstag,  
1. Februar 2025 ein. Der Kurs mit dem Ernährungsreferenten 

Alexander Schaible findet von 8 bis 13 Uhr im Gemeindeschlacht-
haus, Mühlweg 14, in 89611 Obermarchtal statt. Die Kosten für 
den Workshop betragen 25 Euro.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden an diesem Vormit-
tag diese alte Handwerkskunst und Tradition neu erleben. Aus 
den Fleischteilen eines halben Schweines werden unter fach-
kundiger Anleitung „Hausmacher Wurstwaren“ hergestellt. Es 
werden Hausmacher Leberwurst, Schwarzwurst, Schwarten-
magen rot und weiß, Bauernbratwurst, Schmalz und Grieben-
schmalz zubereitet.
Im Anschluss können alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer Kes-
selfleisch direkt aus dem Kessel mit frischem Bauernbrot genie-
ßen. Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehälter.
Eine Anmeldung ist online unter https://app1.edoobox.com/LWA 
bis Montag, 27. Januar 2025 erforderlich.

Grippesaison hat begonnen
Kreisgesundheitsamt Biberach rät auch jetzt noch zur Influ-
enza-Impfung für gefährdete Personen
Seit Jahresende registriert das Kreisgesundheitsamt Biberach 
ein deutliches Ansteigen der Influenza-Fälle. Das heißt, die jähr-
liche Grippesaison hat begonnen, die gewöhnlich bis März/April 
andauert. Ob sich 2025 eine schwere Grippewelle entwickeln 
wird, ist aktuell noch unklar.
„Das Gute ist: Man kann sich auch jetzt noch impfen lassen“, 
sagt Levent Gecgüner, Sachgebietsleiter des Infektionsschut-
zes im Kreisgesundheitsamt Biberach. „Nach der Impfung dau-
ert es etwa 14 Tage bis ein ausreichender Schutz aufgebaut ist. 
Bisher nicht geimpfte Risikopersonen sollten die Impfung jetzt 
noch nachholen.“
Fest steht, dass die Grippe (Influenza) keine harmlose Erkäl-
tungskrankheit ist. Sie zeigt sich oft mit tagelangem Fieber sowie 
starken Kopf- und Gliederschmerzen. Ernsthafte Komplikatio-
nen wie Lungenentzündungen, Herzmuskelentzündungen sowie 
Beschwerden im gesamten Nerven- und Organsystem können 
auftreten.
Die jährliche Grippeschutzimpfung wird durch die Ständige Impf-
kommission STIKO älteren Menschen ab 60 Jahren, chronisch 
kranken Menschen jeden Alters und Schwangeren empfohlen. 
Ebenso sollten sich medizinisches Personal und Personen, die 
Risikogruppen betreuen, impfen lassen. Auch Menschen, die 
beruflich Kontakt zu sehr vielen verschiedenen Menschen haben, 
wird die Impfung empfohlen.
In Baden-Württemberg übernehmen die gesetzlichen Kranken-
kassen die Kosten für die Grippeschutzimpfung für alle Versicher-
ten, die sich impfen lassen wollen.
De Hausärztin oder der Hausarzt beraten hierzu. Detaillierte Infor-
mationen sind auf der Website des Kreisgesundheitsamts www.
biberach.de/kreisgesundheitsamt oder unter www.impfen-info.de 
verfügbar. Das Kreisgesundheitsamt ist telefonisch unter 07351 
52-6151 oder per E-Mail an kreisgesundheitsamt@biberach.de 
erreichbar.

Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) informiert:
Seminartage zum Obstbaumschnitt auf der Laupheimer  
Airbase
Am Ende des Winters ist die beste Schnittzeit für Gehölze. Des-
halb bietet die Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) 
auf der Laupheimer Air Baise Seminartage zum Schneiden von 
Obstbäumen an. Die Seminartage finden in Zusammenarbeit mit 
Oberstleutnant und Flugsicherheitsstabsoffizier Birger Lässing 
vom Hubschraubergeschwader 64 am Donnerstag, 13. Februar 
und Samstag, 15 Februar, jeweils von 9 bis 16 Uhr, statt.
Inhalte der Seminartage zum Obstbaumschnitt sind der fachge-
rechte Erziehungsschnitt an Jungbäumen sowie Maßnahmen zur 
Pflege und Erhaltung juveniler und adulter Obstbaumbestände.
Am Vormittag erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer im 
Casino des Hubschraubergeschwaders mehr über die Theorie von 
Wachstums- und Schnittgesetzen für den erfolgreichen Obstbau. 
Im anschließenden Praxisteil lernen die sie die richtigen Techni-
ken für den Schnitt an Jung- und vor allem Altbäumen. Haupt-
augenmerk wird hier der Verjüngungs- und Erneuerungsschnitt 
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an jahrelang ungepflegten Bäumen sein. Zusätzlich vermitteln die 
Seminare Hintergrundwissen zur Kunst des Baumschneidens. 
Auch dem wichtigen Aspekt des Obstbaumschnitts im Zeichen 
der Klimaerwärmung trägt dieser Seminartag Rechnung.
Angeleitet werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Obst-
bauexperte Dipl.-Ing. Alexander Ego und erfahrenen Fachwar-
tinnen und Fachwarten für Obst- und Gartenbau. So kann das 
Wissen in Kleingruppen intensiv vermittelt werden.
Benötigt wird der Witterung angepasste Kleidung, Werkzeug muss 
nicht mitgebracht werden. Die Teilnehmerinnen werden gebeten, 
die Sicherheitsbestimmungen in der Anmeldung zu beachten.
Die Kosten pro Seminartag betragen 60 Euro inklusive Mittag-
essen und Skript
Ansprechpartner ist Alexander Ego, 
E-Mail: alexander.ego@biberach.de, Telefon 07351 52-6178.
Anmeldung unter: https://app1.edoobox.com/de/LWA/OGAB? 
edref=lwa
Anmeldeschluss ist Freitag, 7. Februar 2025.

Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) bietet am 
Donnerstag, 13. und Samstag, 15. Februar Seminartage zum 
Obstbaumschnitt auf der Laupheimer Airbase an.

Das Kulturamt informiert:
Die Abenteuer der Maulina Schmitt - Ab 10 Jahren, aufge-
führt von der Württembergischen Landesbühne Esslingen
Am Donnerstag den 6. Februar um 10 Uhr wird das Stück „Die 
Abenteuer der Maulina Schmitt“ in der Stadthalle Biberach im 
Rahmen der Kinder- und Jugendtheatertage aufgeführt. Maulina 
Schmitt ist die Prinzessin von Mauldawien. Ihr perfektes König-
reich zerbricht, als sich ihre Eltern trennen. Sie muss mit ihrer Mut-
ter umziehen in eine Wohnung voll mit Plastik. Klar, dass Maulina 
das nicht gut findet. Geeignet für Schulklassen der Stufen 5 und 6.

Young Rebel Girls - Ab 10 Jahren, aufgeführt vom Landes-
theater Schwaben aus Memmingen
Traditionen und Regeln sind veränderbar! Ein Stück für ALLE jun-
gen Menschen. Eine Ermutigung, für Freiheit und Selbstbestim-
mung einzustehen! Dies präsentiert das Landestheater Schwaben 
am Freitag, 7. Februar um 10:30 Uhr in der Stadthalle Biberach. 
Aufgeführt im Rahmen der Kinder- und Jugendtheatertage und 
besonders geeignet für Schulklassen der Unterstufe.

Woyzeck - Aufgeführt vom Theater Lindenhof
Am Mittwoch, den 12. Februar 2025 um 19 Uhr ist das Theater 
Lindenhof mit dem Drama „Woyzeck“ in der Stadthalle Biber-
ach zu Gast. Unter der Regie von Edith Ehrhardt wird die tragi-
sche Geschichte von Woyzeck erzählt, einem Mann, der von der 
Gesellschaft ausgebeutet und gequält wird.
INFO   
Eintrittskarten für alle Veranstaltung sind beim Kartenservice im 
Rathaus der Stadt Biberach, Matthias-Erzberger-Platz 1, 88400 
Biberach am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 
8:30-12:30 Uhr und 14-17 Uhr, am Mittwoch von 8:30-18 Uhr 
und Samstag von 8:30-12:30 Uhr erhältlich. Online sind Tickets 
unter www.kartenservice-biberach.de buchbar. Telefonische Kar-
tenbestellung ist bei Schwäbisch Media (Telefon 0751/29 555 
777) möglich.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert:
Betriebsbesichtigung zum Thema „Regional genießen mit 
heimischen Speiseölen“
Zu einer Betriebsbesichtigung zum Thema „Regional genießen 
mit heimischen Speiseölen“ lädt die Biberacher Ernährungsaka-
demie (B-EA) für Mittwoch, 5. Februar, 15 bis 17 Uhr, ein. Die 
Betriebsbesichtigung findet im Rahmen der Reihe „Lust auf Hei-
mat“ auf dem Biohof Bauschatz GbR, Lindengasse 34, 88499 
Riedlingen-Grüningen statt.
Elisabeth und Armin Bauschatz öffnen für alle interessierten 
Verbraucherinnen und Verbraucher die Türen und erläutern die 
Bewirtschaftung ihres Betriebs. Die Referentin der B-EA, Silke 
Petzold, trifft sich mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern direkt 
vor Ort.
Bei der Reihe „Lust auf Heimat“ geht es darum, die Wertschät-
zung für heimische Produkte und den Dialog zwischen Verbrau-
chern und Erzeugern zu stärken.
Die Kosten für diese Besichtigung inklusive einer Tüte mit Pro-
dukten des Betriebs und Rezept betragen 15 Euro pro Person.
Eine Anmeldung ist online unter https://app1.edoobox.com/LWA 
bis Montag, 3. Februar 2025, erforderlich.

Kommunaler Präventionspakt (KOMM)
KOMM fördert zum 28. Mal Präventionsprojekte an Schulen, 
in Vereinen und in der Jugendarbeit – Bewerbung bis 31. März
Ab sofort können sich Schulen, Vereine und Jugendeinrichtun-
gen wieder für eine Förderung ihrer Präventionsprojekte bewer-
ben. Die Ausschreibung „KOMM vor Ort“ findet im März 2025 zum 
28. Mal statt. Es werden wieder Präventionsprojekte für Kinder 
und Jugendliche aus dem Landkreis Biberach gefördert. Die Pro-
jekte sollen sich inhaltlich mit dem Themenfeld Suchtprävention, 
Gewaltprävention oder Jugendschutz für Kinder und Jugendliche 
aus dem Landkreis Biberach befassen. Einzelne Projekte können 
eine Förderung von bis zu 1.500 Euro erhalten. Förderanträge 
müssen bis zum 31. März 2025 bei der Kommunalen Suchtbe-
auftragten in digitaler Form eingegangen sein. Die Projekte dür-
fen noch nicht stattgefunden haben.
Die neuen aktuellen Programmunterlagen,  Antragsformulare und 
nähere Informationen zur Ausschreibung finden sich im Internet 
unter www.ju-bib.de.  
Fragen beantwortet die Kommunale Suchtbeauftragte, Heike 
Küfer unter der Telefonnummer 07351 52-6326.
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Wählen gehen als wichtiger Appell - Schüler am GO veran-
stalten Podiumsdiskussion
Wahlkampfstimmung am Gymnasium Ochsenhausen– und das 
zur besten Unterrichtszeit. Sechs Oberstufenschülerinnen und 
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-schüler der SMV luden anlässlich der vorgezogenen Bundes-
tagswahl zur Podiumsdiskussion ein. Im voll besetzten Kellerfoyer 
der Schule präsentierten sich neben den Bundestagsabgeord-
neten Martin Gerster (SPD) und Marcel Emmerich (Bündnis 90/
Die Grünen), der Anja Reinalter vertrat, die Kandidaten der Union 
und FDP, Wolfgang Dahler und Ben Dippe, den Oberstufenschü-
lern und Zehntklässlern ihre politischen Positionen. Die Kandi-
daten von AfD, der Linken und BSW sagten kurzfristig ab oder 
reagierten nicht auf die Einladung, sodass die Runde mit vier Poli-
tikern recht überschaubar blieb. Die Bandbreite der Themen war 
hingegen riesig. Fragen zu Bildung, Klima oder Migration fehl-
ten ebenso wenig wie ganz alltägliche Probleme und Anliegen 
der Jugendlichen: So diskutierten die Gäste bei der für Schüler 
wichtigen Frage, warum der Döner so teuer geworden ist, über 
Inflation und Mehrwertsteuer. Dabei blieb der Ton der Kandida-
ten immer sachlich. Unterschiede ließen sich dennoch klar erken-
nen:  Sahen die Kandidaten von Grünen und SPD zum Beispiel 
die Zukunft der Automobilbranche vor allem in der E-Mobilität, 
forderten Dahler und Dippe Technologieoffenheit. Unter anderem 
ließen sich alte Fronten erkennen, als die ehemaligen Ampelpar-
teien eine Reform des Paragraphen 218 befürworteten und nur 
Wolfgang Dahler die bisher bestehende Regelung als ausrei-
chend bezeichnete. „Ich fand es absolut interessant, ganz direkt 
zu erleben, wie die Kandidaten der Parteien auf bestimmte The-
men reagieren“, stellt Philipp Rostock fest. Der Oberstufenschüler 
bereitete zusammen mit Alexander Ehrentreich, Fabian Gmeinder, 
Sarah Moll, Hannah Rostock und Jana Spiller die Veranstaltung 
vor. Unterstützt wurden sie dabei von Lehrern aus den Fachbe-
reichen Ethik, Gemeinschaftskunde und Geschichte. „Die Ver-
anstaltung ist ein wichtiger Baustein für die politische Bildung“, 
freut sich Elke Ray. „Gerade in einer Zeit zahlreicher Krisen ist 
es für junge Menschen wichtig zu erfahren, wie Politik gemacht 
wird und wie wichtig eine faire Auseinandersetzung auf demo-
kratischem Boden ist“, so die Schulleiterin.  In ihrem Schlusssta-
tement machten die vier Kandidaten aus ihrem Herzensanliegen 
keinen Hehl: „Schützt unsere Demokratie, setzt euch ein und 
geht wählen!”

Vier Kandidaten für die Bundestagswahl stellten sich am GO den 
Fragen der interessierten Zuhörerschaft. 

Gymnasium Marianum Buxheim
„Tag der offenen Tür“ am 22. Februar 2025 und Infoveranstal-
tung für Eltern am 05. Februar 2025
Am Mittwoch, 05.02.2025, lädt das Marianum Buxheim – Gym-
nasium des Schulwerks der Diözese Augsburg - von 19:00 -  
21:00 Uhr zu einem Informationsabend der Schule ein. Eltern, 
deren Kinder im kommenden Schuljahr gerne das Marianum besu-
chen möchten, erfahren hier alles zum Schulprofil des Marianums, 
zum digital-unterstützten, flexiblen und rhythmisierten Ganztag 
GanzTakt+ sowie zum neuen Sozialwissenschaftlichen Zweig.  
Unter dem Motto „Schauen, mitmachen, erleben und nachfra-
gen“ freuen sich am „Tag der offenen Tür“ unsere Schülerinnen 

und Schüler mit ihren Lehrkräften auf interessierte Viertklässle-
rinnen und Viertklässler und deren Eltern. Wann? Am Samstag, 
22. Februar 2025, von 10:00 Uhr - 14:00 Uhr.
→ Es wird wieder ein Schnupperangebot für interessierte Viert-
klässlerinnen und Viertklässler an unserer Schule geben. Die Ter-
minbekanntgabe erfolgt über die üblichen Kanäle.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.
marianum.info. Einblick in das Leben am Marianum gibt auch 
unser Instagramkanal.

K��������� N����������

katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem.
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de

Pfarrvikar Gordon Asare
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
Gordon.Asare@drs.de

Pastoralreferentin H. Weiß
(im Krankenstand)

Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle
Tel. 08395 / 2394
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr
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Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller

Beerdigungsbereitschaft 26.01. – 01.02.2025
Pfarrer Gordon Asare, 08395/93699-16

Impuls
„Halte dich an Gott. Mache es wie der Vogel, der nicht aufhört 
zu singen, auch wenn der Ast bricht. Denn er weiß, dass er Flü-
gel hat.“ 
Hl. Johannes Bosco
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 24. Januar – Hl. Franz v. Sales, Ordensgründer
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst
09.55 Uhr Tann Rosenkranz
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier
15.00 Uhr Rot Rosenkranz
Samstag, 25. Januar – Pauli Bekehrung
16.00 Uhr KlBon  Wir lesen und hören einen Paulusbrief:
   Treffpunkt Klostercafé
19.00 Uhr Berk Vorabendmesse (f. Willi Hacker)
Sonntag, 26. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier (f. Gitta Wohnhas)
09.00 Uhr KlBon  Eucharistiefeier
10.15 Uhr Rot Wort-Gottes-Feier
10.15 Uhr Tann  Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. der SE, 

gestift. Jahrtag f. Edith u. Hermann Küchle, 
Helga u. Josef Kunz)

10.15 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Sigrun u. Robert Popp u. 
verst. Angeh., wir gedenken auch Amanda, 
Wilhelm u. Bruno Welte, Franz Butscher u. 
verst. Angeh., Maria u. Erwin Krattenmacher, 
Manfred Angele, Maria u. Georg Kiefer)

17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden
Dienstag, 28. Januar – Hl. Thomas v. Aquin, Kirchenlehrer
19.00 Uhr Rot  Feierliches Requiem für Herrn Peter Kwadwo 

Asare (Vater von Pfarrer Gordon), gestaltet 
vom Chor grenzenlos

Mittwoch, 29. Januar
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz
09.00 Uhr Hasl Morgenlob
09.00 Uhr Berk  Eucharistiefeier z. Begegnungstag d. Land-

frauen
18.15 Uhr Ellw Rosenkranz
19.00 Uhr Ellw Eucharistiefeier
Donnerstag, 30. Januar
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst
19.00 Uhr Eich  Eucharistiefeier (1. Jahrtag Klara Löffler, wir 

gedenken auch Alois Löffler)
Freitag, 31. Januar – Hl. Johannes Bosco, Ordensgründer
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst
09.55 Uhr Tann Rosenkranz
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier
15.00 Uhr Rot Rosenkranz
Samstag, 1. Februar
19.00 Uhr Tann Vorabendmesse-Hochamt mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen mit EK-Kindern (f. Johann Link)
Sonntag, 2. Februar – Hochfest der Darstellung des Herrn – 
Mariä Lichtmess
In allen Gottesdiensten Kerzenweihe und Blasiussegen und 
mit den EK-Kindern
09.00 Uhr Hasl  Hochamt (f. Ingo Schneider, wir gedenken 

auch Maria u. Ignaz Riegger u. verst. Angeh. 
Waltraud Schneider)

10.15 Uhr Rot Hochamt (f. d. Leb. u. Verst. der SE)
10.15 Uhr Rot Kinderkirche im Gemeindehaus
10.15 Uhr Berk Hochamt

10.15 Uhr Ellw  Hochamt (f. Maria u. Otto Peter, wir geden-
ken auch Josef Dengler, Conny, Elisabeth u. 
Ernst Gaibler, Josef Ries, Gebhard Merk u. 
verst. Angeh., Rosa Kunz u. verst. Angeh.)             

11.30 Uhr Tann Taufe David Jussen
15.00 Uhr KlBon Eucharistische Anbetung in Stille
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag 26.01.
10.15 Uhr Eucharistiefeier
  Klara Rehm – Klara Aumann 

   Joshua Wieland – Patrick Baur
Samstag 01.02.
19.00 Uhr Hochamt
  Daniel Kohler - Kieron Bertele
  Silke Auman - Ronja Maunz
  Lion Ludewig - Paul Schirmer

Sonstige Informationen

Kirchengemeinderatswahl - Wahlvorschläge
Alle Gemeindemitglieder sind aufgerufen, geeignete KandidatIn-
nen zu suchen, zu benennen und bis spätestens 2. Februar 2025 
Wahlvorschläge beim Wahlausschuss einzureichen.
Entsprechende Formular und Informationen bekommen Sie 
am Schriftenstand in der Kirche oder im Pfarrbüro
Wer darf wählen?
Wahlberechtigt sind Kirchengemeindemitglieder die am Wahltag 
das 16. Lebensjahr vollendet haben und in der Kirchengemeinde 
seit mindestens 3 Monaten ihren Wohnsitz haben.
Wer darf gewählt werden?
Wählbar sind:
- volljährige wahlberechtigte Kirchengemeindemitglieder
-  volljährige wahlberechtigte Kirchengemeindemitglieder ande-

rer Kirchengemeinden, die in keiner anderen Kirchengemeinde 
kandidieren

die schriftliche ihrer Kandidatur zugestimmt haben

Gemeinsames Lesen eines Paulusbriefes am Sa, 25.01.2025 
um 16.00 im Kloster Bonlanden mit Pfarrer Paul Notz und dem 
Auszeit-Team von Rot an der Rot
Der Apostel Paulus sagt: „Der Herr erleuchte die Augen eures Her-
zens, damit ihr versteht, zu welcher Hoffnung ihr durch Christus 
berufen seid!“ (Eph 1,18) Um uns gegenseitig im Glauben und 
in der Hoffnung zu stärken, lädt der Verband Kath. Landvolk Sie 
ein, einen Paulusbrief als Gesamtwerk zu hören:

Am Fest Pauli Bekehrung, 25. Januar, um 16 Uhr
im Kloster Bonlanden in der Kapelle des 

Faustin Mennel-Hauses.
In unseren Gottesdiensten hören wir immer nur Bruchstücke aus 
diesen Briefen. Im Zusammenhang gelesen verstehen wir das 
Anliegen des Apostels Paulus sicher besser. Wir lesen, wir hören 
den Brief an die Gemeinde in Phlippi. Das Auszeitteam von Rot 
an der Rot und andere werden dabei mitwirken. Kommen Sie an 
den Eingang vom Klostercafé, wir zeigen Ihnen gerne den Weg 
zur Kapelle. Die Feier dauert ungefähr eine Stunde.
Pfr. Paul Notz und das Auszeit-Team
 
Feierliches Requiem für den Vater von Pfarrer Gordon
Am 10. Januar wurde in Ghana der verstorbene Vater von Pfar-
rer Gordon, Herr Peter Kwadwo Asare, beigesetzt. Am Dienstag, 
28. Januar werden wir um 19.00 Uhr in St. Verena in Rot ein fei-
erliches Requiem für ihn feiern. Der Chor grenzenlos wird diesen 
Gottesdienst gestalten. Die Kollekte werden wir als Kondolenz-
gabe dann Pfarrer Gordon und seiner Familie weitergeben.
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Begegnungstag für Frauen aus der Region – 
Landfrauenvereinigung am 29.01.2025
09.00 Uhr Gottesdienst in St. Konrad Berkheim mit Pater Johan-

nes-Baptist Schmid O.Praem.
10.00 Uhr Beginn in der Festhalle Berkheim
10.15 Uhr Vergiss die Freude nicht!
 Frau Herre, Therapiewerkstatt Ulm
12.00 Uhr Mittagessen in der Festhalle
14.00 Uhr Kontakt und Infos des GRIPS Projekt
 Frau Gertraud Koch, LRA BC,
 Sozialer Dienst Altenhilfe Fachberatung
16.00 Uhr ENDE der Veranstaltung
Leitung: Walburga Ziesel, Berkheim
Kosten: 7 Euro
 
Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses
Am Mittwoch, 29. Januar 2025 findet um 20.00 Uhr im Pfarrsaal 
in Ellwangen die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinsamen 
Ausschusses statt. Dazu herzliche Einladung. Die Tagesordnung 
wird durch Aushang bekannt gegeben.
 
Kerzenweihe und Blasiussegen
Am kommenden Wochenende feiern wir in allen fünf Pfarrkirchen 
ein Hochamt zum Hochfest der Darstellung des Herrn, Mariä 
Lichtmess. Es werden die Kerzen geweiht, die das Jahr über in 
der Kirche gebraucht werden. Sie haben auch die Möglichkeit, 
Ihre eigenen Kerzen zur Weihe mitzubringen. Nach allen Gottes-
diensten wird der Blasiussegen gespendet.
In St. Verena in Rot werden vor bzw. nach dem Gottesdienst am 
Sonntag 02.02. Kerzen zum Preis von 6,00 Euro/Stück angebo-
ten. Wenn Sie möchten, dürfen Sie die Kerzen auch gerne als 
Kerzenspende in der Kirche lassen. Sie werden dann am Volks-
altar angezündet.
 

 
 

 

 
 

  

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

     
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

Kinderkirche in Rot
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren,
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Kinder-
kirche am Sonntag, 2. Februar ein. Wir treffen uns 
um 10.15 Uhr zum Gottesdienst in der Kirche St. 

Verena und gehen dann gemeinsam ins Gemeindehaus, wo wir 
zusammen beten, singen, basteln…
Deine Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im Gemein-
dehaus ab. Wir freuen uns auf dich!
Das Kinderkirchen-Team
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 23. Februar, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 9. März, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 16. März, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 23. März, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 6. April, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag,11. Mai, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 18. Mai, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 1. Juni, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 15. Juni, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 22. Juni, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 6. Juli, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 13. Juli, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 20. Juli, 11.30 Uhr in Tannheim
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. 
Nehmen Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.

Save the date !!!!!  -  Save the date !!!!!

FASNETS
JUGEND

GOTTESDIENST
am Freitag 07.02.2025 um 19.30 Uhr

im Käppele
in Spindelwag

danach Party mit DJ
im Feuerwehrhaus

mit Kostümprämierung

 

EVANG. KIRCHENGEMEINDE AITRACH
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

              

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de   
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.
 
Wochenspruch
„Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.“ 
Lukas 13, 29
 
Samstag, 25. Januar
16.30 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst Konfi3, 
 Pfr.in Rose u. Pfr. Glaser, Aitrach
Sonntag, 26. Januar
Einladung in die anderen Gemeinden
09.30 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst mit Konfi3 und Kirchen-

kaffee, Pfr.in Rose, Leutkirch
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Glaser, Kißlegg
Sonntag, 02. Februar
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Tannheim
 
Herzliche Einladung zum Tauferinnerungsgottesdienst
Am Samstag, der 25.01., ist Konfi-Tag zur Taufe im Evangeli-
schen Gemeindehaus in Aitrach. Zum Abschluss des Tages fei-
ern wir Gottesdienst. Zusammen mit den Konfi3-Kindern und 
ihren Familien ist dazu die ganze Gemeinde herzlich eingeladen, 
besonders auch die Kinder, die in den letzten Jahren getauft wur-
den.Tauferinnerungsgottesdienst,Samstag, 25.01., 16.30 Uhr, 
Ev. Gemeindehaus, Illerstr. 1, Aitrach

KLOSTER BONLADEN
 
Den Philipperbrief des Apostels Paulus hören
Der Apostel Paulus sagt: „Der Herr erleuchte die Augen eures 
Herzens, damit ihr versteht, zu welcher Hoffnung ihr durch ihn 
berufen seid!“ (Eph 1,18)
Um uns gegenseitig im Glauben und in der Hoffnung zu stärken, 
lädt der Verband Kath. Landvolk mit Pfarrer Paul Notz, Sie ein, 
einen Paulusbrief als Gesamtwerk zu hören:
am Fest „Bekehrung des Apostels Paulus“ am Samstag, 
25.01.2025, um 16.00 Uhr im Kloster Bonlanden im Gebets-
raum, Haus Faustin Mennel, UG. (Treffpunkt: Eingang Kloster-
café/Tagungszentrum).
In unseren Gottesdiensten hören wir Bruchstücke aus diesen Brie-
fen. Im Zusammenhang gelesen verstehen wir das Anliegen des 
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Apostels Paulus sicher besser. Wir lesen, wir hören den Brief an 
die Gemeinde in Philippi. Das Auszeitteam von Rot an der Rot 
und andere werden bei dieser ca. einstündigen Feier  mitwirken.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Eucharistiefeier in der Klosterkirche
Im Monat Januar feiern wir am Sonntag, 26.01.2025, in der Klos-
terkirche Eucharistie.
Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um  
09.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Zeit.

ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, 
was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …
ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde 
ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stoll-
hof, Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;   samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

V������������������

Abteilung Faustball

U16 Zwischenrunde in Schwabach 
Die weibliche U16 sicherte sich am Samstag 18.1 in Schwabach 
ungeschlagen den Sieg der Zwischenrunde der weiblichen U16.
Mit vier Siegen aus vier Spielen werden die Tannheimer Mädels 
Erster der Zwischenrunde der weiblichen U16 und qualifizieren 
sich dadurch für die Regionalmeisterschaft.
SVT - Erolzheim: 11:6; 11:4 
SVT - Schwabach: 11:7; 11:6 
SVT - Segnitz: 12:10; 12:10 
SVT - Biberach: 11:3; 11:5 
Für den SVT spielten: Sophia Villinger, Malena Bachhofer, Simone 
Göppel, Annika Langlouis, Leoni Kutter und Lara Engel

U14m mit ersten Erfahrungen auf einer Bayerischen Meis-
terschaft
Am 18.01.2025 durfte die junge Mannschaft der U14 männlich 
des SV Tannheim an ihrer ersten Bayerischen Meisterschaft in 
Augsburg teilnehmen. Bereits zu Beginn musste die Mannschaft 
gegen den späteren Drittplatzierten MTV Rosenheim antreten. 
Das eigene Aufbauspiel war zu fehlerhaft, sodass beide Sätze 
klar abgegeben werden mussten (2:11; 3:11).Ein ähnliches Bild 
bot sich gegen die Oberfranken aus Hallerstein, die Tannheimer 
Mannschaft tat sich mit den druckvollen Schlägen schwer und 
konnte ihr eigenes Spiel nicht aufziehen (1:11; 3:11). Gegen den 
Gastgeber Augsburg und späteren Bayerischen Meister wur-
den mehrere Aufstellungen ausprobiert und damit neue Spie-
lerfahrungen gesammelt. Auch hier musste man sich den stark 
spielenden Augsburgern geschlagen geben (2:11; 0:11). Im letz-
ten Spiel des Tages durfte die Mannschaft gegen den TV Län-
genau antreten. Hier zeigte die junge Mannschaft von Anfang an 
ein anderes Spiel. Eine taktische Angabe auf den Hauptschläger 
brachte immer wieder den erhofften Erfolg. Bis zum Stand von 
5:5 konnte die Tannheimer gut mithalten, mussten dann jedoch 
abreißen lassen (6:11). Im zweiten Satz startete die Mannschaft 
erneut stark, zwischenzeitlich reichte es sogar zur 6:4 Führung. 
Diese konnte jedoch nicht aufrechterhalten werden und auch 
dieser Satz wurde an die gegnerische Mannschaft abgegeben 
(7:11). Dennoch zeigte sich hier, was für ein enormes Potenzial 
in dieser Mannschaft steckt. Damit beendete die U14m die Hal-
lenrunde mit einem 5. Platz auf der Bayerischen Meisterschaft.
Für den SV Tannheim spielten: Ben Kutter, Joshua Wieland, Tho-
mas Kohler, Elias Baum, Paul Witzigmann und Malika Okorokova.

   
2 Punkte vor heimischer Kulisse
Am vergangenen Sonntag den 19.01.2025 bestritten die Tannhei-
mer Damen in der 2. Bundesliga Süd ihren ersten Heimspieltag 
im neuen Jahr und konnten sich zwei Punkte erkämpfen. 
Im ersten Spiel standen die Damen dem TV Öschelbronn gegen-
über. Die Tannheimerinnen fanden nur langsam ins Spiel und die 
Satzführung wechselte ständig zwischen den beiden Mannschaf-
ten hin und her. Am Ende konnten sich die Tannheimerinnen auf-
grund zu vieler Eigenfehler leider nicht durchsetzen und verloren 
den ersten Satz knapp (14:15). Im zweiten Satz ging man schnell 
in Führung und konnte diesen auf dem eigenen Konto verbu-
chen (11:5). Auch in den dritten Satz starteten die Damen mit 
einer schnell erarbeiteten Führung, dann schlichen sich jedoch 
zu viele Eigenfehler ein und man ließ die Öschelbronnerinnen 
wieder ins Spiel kommen. Nach einer Auszeit kämpften sich die 
Damen zurück und konnten den Satz für sich entscheiden (11:8). 
Auch der vierte Satz war hart umkämpft und kein Team wollte sich 
geschlagen geben. Am Ende hatten die Damen aus Tannheim 
den längeren Atem und konnten sich den Satzgewinn sichern 
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(11:9). Somit endete das Spiel in 3:1 Sätzen und mit 2 Punkten 
für den SV Tannheim. 
Im zweiten Spiel des Tages trafen dann die beiden Auswärtsmann-
schaften aufeinander, wobei sich der TV Schweinfurt-Oberndorf 
einen 3:0 Sieg sichern konnte.
Direkt im Anschluss stand der SV Tannheim der Mannschaft aus 
Schweinfurt-Oberndorf gegenüber. Im ersten Satz fanden die 
Damen nur schwer ins Spiel und hatten mit zu vielen Unsicher-
heiten auf allen Positionen zu kämpfen, wodurch man den Satz 
mit 6:11 abgeben musste. Nach der kurzen Satzpause stand 
die Mannschaft im zweiten und dritten Satz mit neuem Selbst-
vertrauen und einer guten Stimmung auf dem Platz. Die Damen 
zeigten zwar einen starken Kampfgeist, doch es schlichen sich 
immer wieder Eigenfehler ein und so musste man sich auch in 
diesen beiden Sätzen geschlagen geben (9:11, 8:11). Damit ging 
das Spiel mit 0:3 Sätzen an den TV Schweinfurt-Oberndorf.
Es spielten: Jasmin Klang, Sarah Reisch, Ronja Fäßler, Simone 
Hummel, Eva Göppel, Lilith Eichhorn, Selina Baur und Theresa 
Imhof.

Siebter Spieltag Herren 1
Am vergangenen Sonntag reisten die Tannheimer zum Spieltag 
nach Augsburg, um die Rückspiele gegen den TV Augsburg und 
den SV WB Allianz München zu bestreiten.
Im ersten Spiel gegen Augsburg zeigten sich die Tannheimer von 
Beginn an souverän und sicherten sich die ersten beiden Sätze mit 
11:8 und 11:7. Im dritten Satz schlichen sich jedoch einige Feh-
ler ein, sodass dieser an Augsburg abgegeben werden musste. 
Im vierten Satz fanden die Tannheimer schnell wieder ins Spiel 
zurück und gewannen den Satz deutlich mit 11:5. Damit ging das 
Spiel mit 3:1 an die Tannheimer.
Im zweiten Spiel des Tages trafen die Tannheimer auf die SV WB 
Allianz München. Den ersten Satz entschieden sie klar mit 11:4 
für sich. Doch im zweiten Satz kam der Gegner zurück ins Spiel, 
und zusammen mit eigenen Fehlern mussten die Tannheimer die-
sen Satz an die Allianz München abgeben. Beide Mannschaften 
kämpften in den folgenden beiden Sätzen um jeden Punkt. Erst 
im entscheidenden fünften Satz gelang es den Tannheimern, das 
Spiel mit 3:2 für sich zu entscheiden.  Mit diesen Erfolgen festi-
gen die Tannheimer ihren 3. Tabellenplatz und blicken optimis-
tisch auf Ihren letzten Spieltag der Saison vor eigenem Publikum.
Es spielten: Lukas Traub, Felix Welser, Elias Traub, Tobias Klang, 
Maurice Langlouis, Andreas Angele und Lennart Loock

   

  
Abteilung Tischtennis

Auftakt der Rückrunde beim Tischtennis – der Ball springt 
wieder
Im ersten Punktspiel der Vorrunde musste die Damenmannschaft 
gegen TV Boos 1924 antreten. Dort hatte sie im letzten Spiel der 
Vorrunde die einzige Niederlage eingefahren.
Sabine Wiest, Sylvia Frank, Brigitte Boneberger und Jeanette 
Mahle starteten gut ins Spiel gegen 3 Booserinnen. Das Doppel 
war verloren gegangen, doch die Tannheimerinnen holten sich 
drei Einzel nacheinander. Doch Boos schlug zurück und glich mit 
zwei Siegen zum 3:3 aus. Danach wogte das Spiel hin und her. 
Jeanette sorgte für die Führung, die Boos postwendend wieder 
ausglich. Sabin sorgte erneut für einen 5:4 Vorsprung, der aller-
dings auch wieder zum 5:5 Endstand egalisiert wurde. Auch das 
Satzverhältnis von 20:19 deutet auf den sehr engen Verlauf hin.
Im zweiten Spiel der Rückrunde mussten die Damen in Oberst-
dorf antreten. Dass es kein einfaches Spiel werden würde, zeigten 
bereits die Doppelpaarungen. Beide Doppel holte sich der Gast-
geber – jeweils im 5. Satz einmal :10 und einmal :12. Sabine und 
Sylvia glichen den Rückstand mit zwei Punkten souverän aus. 
Doch dann drehte Oberstdorf mächtig auf und zog mit drei Sie-
gen auf 5:2 davon. Sabine zeigte sich unbeeindruckt und sorgte 
wieder souverän für den Anschlusspunkt. Nach ihr konnte Jea-
nette dem Druck ihrer Gegnerin nicht standhalten, so dass der 
Punkt aus dem Schlusseinzel von Brigitte lediglich das Ergebnis 
zum 4:6 aus Tannheimer Sicht korrigierte.
Die erste Herrenmannschaft verpasste den Einzug ins Halbfi-
nale beim Bezirkspokal nur knapp. Thomas Weber, Andreas Mahle 
und Alexander Fleck trennten sich gegen den SV Dettingen mit 
1:4. Die Spiele verliefen weniger einseitig, als das Ergebnis sug-
geriert. Nachdem Thomas mit Sieg im zweiten Einzel des Abends 
den 1:0 Vorsprung von Dettingen ausgeglichen hatte, hatten die 
Tannheimer Pech. In Serie verloren Alexander, das Doppel Thomas 
und Andy und zuletzt Thomas jeweils im entscheidenden 5. Satz.
Die zweite Herrenmannschaft konnte im Heimspiel gegen den 
Tabellenzweiten Boos VI durch Alfred Wiest und Moritz Weikmann 
zwei Achtungspunkte erzielen. Darüber hinaus stand das Team 
ergänzt durch Günter Roll, der nach Genesung seiner Schulter-
verletzung wieder ins Team gerückt war, und Timo Gesue auf 
verlorenem Boden. Ein Lichtblick - Frede zeigte sich sehr spiel-
stark. Er war nahe daran, sich auch den zweiten Einzelpunkt zu 
holen, musste sich dann aber doch im 5. Satz geschlagen geben. 
Das 2:8 gegen Boos stellt keinen Beinbruch dar. Es folgen wich-
tigere Partien.
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SSG llertal

Die erste Ausfahrt konnten wir
nach dem Motto der SSG ( Sonne, Spass und Gaudi) durchführen.
Als weitere Termine stehen fest:

Deine erste (geführte) Skitour:  09. Februar 2025
Grill & Chill-Kids und  15. Februar 2025 (10-13 Jahren)
Grill & Chill Jugendausfahrt:  15. Februar 2024 (ab 14 Jahren)
Skitour Elferkopf:  09. März 2025
Ausfahrt Ischgl (Ü18):  15. März 2025
Tourenwochenende:  04.-06. April 2025
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de

Auswärtige Vereine

Begegnungstag 
Vergiss die Freude nicht!
Mittwoch, 29. Januar 2025
Berkheim
Begegnunstag für Frauen - jede ist willkommen!
09.00 Uhr Gottesdienst in St. Konrad Berkheim 
 Pater Johannes-Baptist Schmid 
10.00 Uhr Beginn in der Festhalle Berkheim
10.15 Uhr Vergiss die Freude nicht!
 Frau Herre, Therapiewerkstatt Ulm
12.00 Uhr Mittagessen in der Festhalle
14.00 Uhr Kontakt und Infos des GRIPS Projekt
 Frau Gertraud Koch, LRA BC,
 Sozialer Dienst Altenhilfe Fachberatung
16.00 Uhr ENDE der Veranstaltung
Leitung: Walburga Ziesel, Berkheim
Kosten: 7 Euro
Landfrauenvereinigung des Katholischen Deutschen  
Frauenbundes der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V.

Kreisjugendring
Der Kreisjugendring und das Kreisjugendreferat Biberach laden zur 
Vorstellung der Ergebnisse der 19. Shell-Jugendstudie ein. Unter 
dem Motto „Jung sein in Krisenzeiten“ wird die Veranstaltung 
am Donnerstag, den 06. Februar 2025, von 17:00 bis 18:30 Uhr  
online über Zoom stattfinden. Die Shell-Jugendstudie 2024 zeigt: 
Trotz multipler Krisen ist die deutsche Jugend nicht in der Krise. 
Wie junge Menschen mit den vielfältigen gesellschaftlichen Her-
ausforderungen umgehen, wird in dieser Veranstaltung beleuch-
tet. Ingo Leven, Co-Autor der Shell-Jugendstudien seit 2002, 
wird in einem Impulsvortrag die neuesten Erkenntnisse präsen-
tieren. Die Studie liefert differenzierte Antworten auf die Frage, 
wie Ereignisse wie die Corona-Pandemie, Kriege in der Ukraine 
und im Nahen Osten, Preissteigerungen und die Klimakrise die 
heutige Jugend beeinflussen. Trotz großer Sorgen zeigt sich die 
junge Generation bemerkenswert resilient und zukunftsorientiert.
Im Anschluss an den Vortrag findet in Kleingruppen ein praxisori-
entierter Transfer statt, um die Erkenntnisse für die Jugendarbeit 
nutzbar zu machen. Die Veranstaltung richtet sich an Jugend-
leiter*innen aus Vereinen sowie Hauptamtliche aus der Kinder- 
und Jugendarbeit.
Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 31.01.2025 über info@
kjr-biberach.de erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos.

Bauernverband lädt zur Jahreshauptversammlung  
nach Neufra bei Riedlingen ein
Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. lädt alle interes-
sierte Landfrauen, Landwirte zu seiner Jahreshauptversammlung 
am Freitag, den 07. Februar 2025, um 09:30 Uhr, in die „Donau-
halle“ nach 88499 Neufra bei Riedlingen, Kiesgrubenweg 10, 
recht herzlich ein. 

Das Hauptreferat zum Thema: 
„Klimawandel und Wetterextreme“ 
Risikomanagement durch Mehrgefahrenversicherungen im 
Pflanzenbau“ hält Bezirksdirektor Herr Friedrich Ehrmann, Verei-
nigte Hagel. Ferner stehen der Geschäftsbericht, der Bericht der 
Landfrauen und Ehrungen auf der Tagesordnung. Hierzu laden 
wir Sie recht herzlich ein.

Einladung zum Jubiläumskonzert „30 Jahre 
Alphornblasen in Berkheim“
40 Jahre sind vergangen, seit drei Berkheimer Musikanten mit 
ihren selbst gefertigten Alphörnern erstmals auftraten. Aus diesem 
Anlass gestalten die Illertaler Alphornbläser zusammen mit dem 
Männergesangverein Bonlanden und dem Harfenspieler Jonat-
han Corbinian Dentler aus Haslach am Sonntag, den 26. Januar 
2025 um 14.00 Uhr ein volkstümliches Jubiläumskonzert in der 
Klosterkirche Bonlanden.
Moderation: Uwe Kaltenthaler
Dazu laden die Mitwirkenden recht herzlich ein und freuen sich 
auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei.
Illertaler Alphornbläser, Berkheim.
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Kooperatives Brust-Zentrum Donau-Riß zum 
sechsten Mal erfolgreich rezertifiziert
Im Brust-Zentrum Donau-Riß, zu dem sich die Frauenkliniken Ehin-
gen und Biberach bereits 2006 zusammengeschlossen haben, 
arbeitet ein Netzwerk aus Spezialisten verschiedener Fachrich-
tungen gemeinsam daran, Frauen mit der Diagnose Brustkrebs 
erfolgreich zu behandeln und zu begleiten. Die Qualität sowie die 
spezialisierte und zertifizierte Expertise wurde nun von der Deut-
schen Krebsgesellschaft (DKG) erneut bestätigt.
Etwa eine von acht Frauen erkrankt im Laufe ihres Lebens an 
Brustkrebs. Mit mehr als 70.000 Neuerkrankungen jedes Jahr ist 
das Mammakarzinom die häufigste Krebserkrankung der Frau. 
Gleichzeitig sind die Heilungschancen, sofern der Tumor früh-
zeitig erkannt wird, heute in der Regel sehr gut und die Sterb-
lichkeitsrate ist trotz steigender Fallzahlen rückläufig. Dies ist in 
erster Linie auf die großen Fortschritte in der Therapie und die sehr 
zielgerichteten Behandlungsmöglichkeiten zurückzuführen. Eine 
essenzielle Rolle spielen dabei die rund 50 zertifizierten Brust-
zentren in Baden-Württemberg. Diese erfüllen in der Versorgung 
von an Brustkrebs erkrankten Frauen spezifische Qualitätsstan-
dards und sind damit die wichtigste Anlaufstelle.
Die hohen Standards, die ein Brustzentren im Rahmen der Zertifi-
zierung sicherstellen muss, werden jährlich in Form von sogenann-
ten Überwachungsaudits überprüft. Alle drei Jahre durchlaufen 
die Zentren außerdem eine komplette Rezertifizierung. Für das 
Brust-Zentrum Donau-Riß stand diese vergangenen Oktober 
bereits zum sechsten Mal in Folge an. An zwei aufeinanderfol-
genden Tagen mussten die Frauenklinik des Biberacher Sana Kli-
nikums und die Frauenklinik des Alb-Donau Klinikums Ehingen 
sowie die am Zentrum beteiligten Kooperationspartner an bei-
den Standorten nachweisen, dass sie die strengen Anforderun-
gen weiterhin erfüllen.
Die hohen Standards, die ein Brustzentren im Rahmen der Zertifi-
zierung sicherstellen muss, werden jährlich in Form von sogenann-
ten Überwachungsaudits überprüft. Alle drei Jahre durchlaufen 
die Zentren außerdem eine komplette Rezertifizierung. Für das 
Brust-Zentrum Donau-Riß stand diese vergangenen Oktober 
bereits zum sechsten Mal in Folge an. An zwei aufeinanderfol-
genden Tagen mussten die Frauenklinik des Biberacher Sana Kli-
nikums und die Frauenklinik des Alb-Donau Klinikums Ehingen 
sowie die am Zentrum beteiligten Kooperationspartner an bei-
den Standorten nachweisen, dass sie die strengen Anforderun-
gen weiterhin erfüllen. Alle Beteiligten in Biberach und Ehingen 
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konnten dabei vollumfänglich überzeugen. Herausgestellt wurde 
dabei von Seiten der Prüfer vor allen Dingen die hohe fachliche 
Expertise, die hochmotivierten und eingespielten Teams, die über-
durchschnittliche diagnostische und operative Expertise sowie die 
sehr gute interdisziplinäre Betreuung der Patienten – sei es auf 
medizinischer, pflegerischer oder psychosozialer Ebene.

Die Verantwortlichen aus Ehingen und Biberach um die Chefärzte 
Prof. Dr. Florian Ebner (vierter von rechts) und Dr. Steffen Fritz 
(fünfter von rechts) freuen sich über die erneute Bestätigung der 
ausgezeichneten Versorgung im Brust-Zentrum Donau-Riß durch 
die OnkoZert-Auditorin Dr. Susanne Albrecht (siebte von rechts).

Neuer Leiter für das AOK-Kundencenter in  
Riedlingen
Das AOK-Kundencenter in Riedlingen hat einen neuen Leiter: 
Patrick Reiber hat die Führung des fünfköpfigen Teams über-
nommen. Der 30-Jährige ist seit Anfang des Jahres verantwort-
lich für den AOK-Standort in Riedlingen mit seinen rund 24.600 
Versicherten und 700 Firmenkunden.

Nachrichten der Roter Bücherei  
St. Verena
Neue Krimis für spannende Leseabende

Baldacci, David: Finstere Lügen (2024/375)
Der ehemalige US-Army-Ranger Travis Devine erfährt, dass seine 
Ex-Freundin und Kollegin Sara ermordet aufgefunden wurde. 
Gunnis, Emily: Die vergessenen Kinder (2024/496)
Nach dem Fund einer Mädchenleiche muss Jo in einem Cold Case 
wieder ermitteln. Ist das Opfer Holly Moore aus einem Waisen-
haus, die für ein wenig Zuneigung alles tun würde? 
Jónasson, Ragnar: Reykjavik (2024/472)
Dreißig Jahre nach Laras spurlosen Verschwinden geht ein Jour-
nalist einer neuen Spur in einem Fall nach und riskiert damit sein 
Leben. 
Kling, Mark-Uwe: Views (2024/378)
Ein schockierendes Verbrechen – und alle werden es sehen. 
Klüpfl, Volker: Lückenbüßer  (2024/499)
Bei einem Einsatz in den Bergen stirbt ein Polizist und Kluftinger 
fragt sich, ob seine Planung schuld ist. 
Kreißig, Andreas: Ruhet wohl (2024/498)
Historischer Kriminalroman aus 1788 rund um das plötzliche 
Ableben des Abts der Benediktiner Reichsabtei Ochsenhausen. 
Lehmann, Mathias: Tod im Chiemgau (2024/470)
(Vor zehn Jahren verunglückte der beste Freund von Toni tödlich 
– war es ein Unfall?) 
Spatz, Willibald: Alpendöner (2024/469)
(Ein Krimi mit liebenswerten Charakteren in aberwitzigen Situ-
ationen.)

Sten, Viveca: Blutbuße (2024/500)
3. Fall für die Polizistin Hanna und Kollegen Daniel rund um die 
Ermordung der Immobilienentwicklerin Charlotte Wretlind. 
Strömberg, Sara: Im Unterholz (2024/480)
Als in den endlosen Wäldern Schwedens die Elchjagd beginnt, 
wird unter einem Hochsitz eine Frauenleiche aufgefunden. 
Walker, Martin: Im Château (2024/501)
Bruno Courrège soll auf eine Gruppe alter Freunde aufpassen, 
denn einer von ihnen wurde vor Kurzem Opfer eines „Unfalls“. 
….. und noch einige Krimis mehr!

Mit dem Rad von der Barentssee nach 
Usedom
- Ein Reisebericht von 
Manfred Hohenhorst –
4000 km legte er in 8 Wochen zurück, 
entlang des ehemaligen Eisernen Vor-
hangs durch sechs europäische Länder.
„Eine sportliche Herausforderung mit 
dem Vorhaben, Menschen

und Lebensumstände kennenzulernen.“
Freitag, 24, Januar, um 19.30 Uhr
Herzliche Einladung zur Mitreise per Wort und Bild - 
Eintritt gegen Spende

Unsere Öffnungszeiten:  
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr 
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de  
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de   
Kontakt: 
Tel: 08395/ 9589891 
Mail: info@koeb-rot.de 
Internet: www.koeb-rot.de 
Instagram: Buecherei.Rot
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Kreisjugendring Biberach e.V. 
Online-Vortrag: Vereinssteuerrecht - sicher 
durch den Steuerrechts-Dschungel

Wie bleibt ein Verein steuerlich auf der sicheren Seite? In die-
sem Seminar des Kreisjugendring Biberach e.V. gibt es einen 
praxisnahen Einblick in das Vereinssteuerrecht. Von der Erlan-
gung und Sicherung der Gemeinnützigkeit über den Umgang mit 
Spenden bis hin zu Fragen zu Ehrungen, Vereinsausflügen und 
Pauschalen: der Vereinsberater Karl Bosch erklärt, worauf zu ach-
ten ist, um rechtliche Stolperfallen zu vermeiden. Auch Themen 
wie Körperschafts- und Umsatzsteuer sowie die zeitnahe Mittel-
verwendung und Rücklagenbildung werden verständlich erläu-
tert. Der Online-Workshop findet am Dienstag, 25.02.2025 von 
19-20.30Uhr online über die Videoplattform Zoom statt. Eine ver-
bindliche Anmeldung ist bis zum 16.02. über info@kjr-biberach.de 
möglich, dann werden die Zugangsdaten zugeschickt. Die Teil-
nahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Bildungswerk Ochsenhausen
Stolperfallen und Irrtümer im Erbrecht 
mit Rechtsanwälten Sebastian Haug und David Rechsteineram 
Mittwoch, 5. Februar von 19 bis ca. 21.15 Uhr Gymnasium, Herr-
schaftsbrühl 12, Ochsenhausen, Raum: Musiksaal R 312. Um 
Platzreservierung wird gebeten, Nr. 251.1V.101, Abendkasse.
Anhand von mehreren kurzen Beispielfällen zeigen wir in unter-
haltsamer Weise Stolperfallen und Irrtümer auf, die genau so 
in der Praxis vorkommen. Regelmäßig sind unsere Mandanten 
überrascht, was es alles zu bedenken gibt. So werden hilfrei-
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che Impulse gegeben für die Regelung der eigenen erbrechtli-
chen Angelegenheiten oder die von Angehörigen. Insbesondere 
dann, wenn kein Testament errichtet wurde, oder dieses veraltet, 
unvollständig oder fehlerhaft ist. Aus diesem Vortrag kann jeder 
etwas mitnehmen. Während und nach dem Vortrag werden die 
Referenten Ihre Fragen beantworten.

Englisch - mit Vorkenntnissen 
60 plus oder Slow Learner
mit Elfriede Wespel, ab 3. Februar immer montags an 10 Termi-
nen von 10 bis 11.30 Uhr in der Schranne, Bahnhofstr. 22, Och-
senhausen, Raum Seniorengemeinschaft Nr. 251.6S.103
Englischkenntnisse sind unbedingt erforderlich.

Italienisch Oberstufe I 
mit Stefan Eggers, ab 4. Februar immer dienstags an 12 Terminen 
von 19.30 bis 21 Uhr in der Realschule, Neubau, Im Herrschafts-
brühl 4/1, Ochsenhausen, Raum 0.02, Nr. 251.6S.201
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmende mit gutem Basiswis-
sen (A2)

Spanisch für Anfänger 
Hilda Manz, ab 6. Februar immer donnerstags an 10 Terminen von 
19.45 bis 21.15 Uhr in der Realschule, Neubau, Im Herrschafts-
brühl 4/1, Ochsenhausen, Raum 0.04, EG, Nr. 251.6S.300
Dieser Kurs richtet sich an Anfänger

Hatha Vinyasa Yoga 
mit Ana Cavcic, ab 30. Januar immer donnerstags an 6 Terminen 
von 17 – 18.15 Uhr im Dorfhaus Mittelbuch, Dürnachstr. 4, Mit-
telbuch, Nr. 251.3GB.250
Yoga zum Winterabschluss 
mit Martina Brauchle
ab 1. Februar immer samstags an 4 Terminen von 8.30 – 10 Uhr im 
Dorfhaus Mittelbuch, Dürnachstr. 4, Mittelbuch, Nr. 251.3GB.261
Schwimmtechnik verbessern - Erwachsene 
mit Karl Utz, ab 3. Februar immer montags an 10 Terminen von 
17.45 bis 18.30 Uhr im Schwimmbad Ochsenhausen, Sportbau, 
Herrschaftsbrühl 12, Ochsenhausen, Nr. 251.3GB.601
Rückengymnastik für den Mann 
mit Roland Gaus, ab 4. Februar immer dienstags an 8 Terminen 
von 18 bis 19 Uhr in der Kapfhalle (Nebeneingang), Jahnstraße 
1, Ochsenhausen, Nr. 251.3GB.516
Dauer: 8x, 04.02.25 - 06.05.25, Di, 18:00 - 19:00 Uhr (10.67 UE) 
Kursgebühr: 46,90 €

Rückengymnastik für den Mann 
mit Roland Gaus, ab 4. Februar immer dienstags an 8 Terminen 
von 19 bis 20 Uhr in der: Kapfhalle (Nebeneingang), Jahnstraße 
1, Ochsenhausen, Nr. 251.3GB.515
Auch mit zunehmendem Alter aktiv und fit - 65 plus
mit Roland Gaus, ab 6. Februar immer donnerstags an 8 Termi-
nen von 9.15 – 10 Uhr in der Dr. Hans-Liebherr Halle, Riedstraße 
44, Ochsenhausen, Gymnastikraum  Nr. 251.3GB.538
Fit den ganzen Tag - 60 plus
mit Roland Gaus,, ab 6. Februar immer donnerstags an 8 Termi-
nen von 10.15 bis 11 Uhr in der Dr. Hans-Liebherr Halle, Ried-
straße 44, Ochsenhausen, Gymnastikraum , Nr. 251.3GB.537

Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.

Seminare in der Bauernschule im 
Februar 2025

19. bis 21. Februar 2025
Mitarbeiterführung und New Work
Dieses praxisorientierte Seminar stärkt Ihre Führungsfähigkeiten 
und vermittelt Prinzipien von New Work. Entdecken Sie innovative 
Ansätze, um Ihre Mitarbeiter inspirierend und kreativ zu führen.

21. bis 23. Februar 2025
Fitness- und Gesundheitswochenende für Paare aus der 
Landwirtschaft
Es erwartet Sie ein Wochenende zu zweit mit Bewegung, gemein-
samen Aktivitäten und Austausch mit anderen Paaren aus der 
Landwirtschaft. Nehmen Sie neue Impulse mit in Ihren Alltag. 
 
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage 
der Bauernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de
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Hilfe für Steuererklärung in der Rente 
Kostenlose Bescheinigung für Rentnerinnen und RentnerIn-
formation über die Meldung an die Finanzverwaltung 
Unterstützung für die Steuererklärung in der Rente bietet die 
kostenlose „Information über die Meldung an die Finanzverwal-
tung“. Die Bescheinigung gibt einen Überblick über alle steuer-
rechtlich relevanten Beträge, die für das Jahr 2024 automatisch 
von der gesetzlichen Rentenversicherung an die Finanzverwal-
tung übermittelt wurden.   

Erstmaliger Antrag 
Rentnerinnen und Rentner, die diese Information bereits in 
einem der Vorjahre angefragt haben, erhalten sie 2025 automa-
tisch. Erstmalig beantragen kann man sie unter www.deutsche- 
rentenversicherung.de/steuerbescheinigung 

Elektronische Daten 
Antragsstellende müssen ihre steuerrechtlich relevanten Beträge 
seit 2019 nicht mehr selbst in die Steuererklärung eintragen. Die 
Beträge liegen dem Finanzamt als elektronische Daten, den „eDa-
ten“, bereits vor. Nur Korrekturen bei falschen oder unvollständi-
gen Daten müssen vermerkt werden. 

Weitere Informationen 
Zusätzliche Informationen bietet die Broschüre „Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht“ unter https://www.deut-
sche-rentenversicherung.de/BadenWuerttemberg/DE/Presse/
Publikationen/publikationen_node.html. 
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Wege ins Ausland
Wer Arbeitserfahrung im Ausland sammeln will, der kann sich im 
Rahmen der Online-Veranstaltung „Wege ins Ausland“ informie-
ren. Es gibt eine Vielzahl an Möglichkeiten für eine (Aus-)Zeit im 
Ausland, doch welches Angebot ist das Richtige und was gibt es 
zu beachten? Claudia Silvestroni, Zentrale Auslands- und Fach-
vermittlerin der Bundesagentur für Arbeit gibt einen Überblick über 
die seriösen Angebote zu Auslandaufenthalten für junge Leute. 
Inhaltliche Schwerpunkte sind Freiwilligendienste, Au Pair- sowie 
Work & Travel-Angebote. Die einstündige Veranstaltung findet am 
Donnerstag, den 30. Januar um 15:30 Uhr statt. Eine Anmeldung 
ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch 
unter 0731 160-888.



Amtsblatt der Gemeinde Tannheim Nummer 4

Vor etwa 575 Jahren erfand Johannes Gutenberg den modernen Buchdruck. Kennen Sie 
sich aus mit der Geschichte, Drucktechniken und bedeutenden Werken der Literatur?

Das große Buchquiz

Lösungen

1B – Der griechische Dichter Ho-
mer thematisierte in der „Ilias“ den 
Trojanischen Krieg. Das Epos zählt 
zu den wichtigsten literarischen 
Werken. 

2A – Als Serifen werden kleine Quer-
striche an Buchstabenenden be-
zeichnet. Sie sollen die Lesbarkeit 
erhöhen und die Lektüre von Tex-
ten damit angenehmer machen. 
Ein Beispiel für eine Serifenschrift ist 
die Times. 

3D – Elektronische Bücher können 
mithilfe von E-Book-Readern gele-
sen werden. Dabei handelt es sich 
um Lesegeräte, auf denen elekt-
ronisch gespeicherte Buchinhalte 
abgerufen werden. 

4B – Die englische Schriftstellerin 
Joanne K. Rowling feierte mit der 
Kinderbuchreihe „Harry Potter“ ab 
Ende der 1990er-Jahre große Erfol-
ge. „Harry Potter und der Drachen-
reiter“ zählt nicht dazu. 

5D – Die Sprachwissenschaftler 
Jacob und Wilhelm Grimm be-
gannen 1838 mit den Arbeiten am 
„Deutschen Wörterbuch“. Das Ge-
meinschaftsprojekt wurde erst 1961 
beendet. 

6B – Die im Jahr 1454 erschienene 
Gutenberg-Bibel ist auch als B42 
bekannt. Die Bezeichnung geht da-
rauf zurück, dass auf jede Seite 42 
Zeilen gedruckt wurden. 

7C – Ein Codex ist eine Tafel, die 
in der römischen Kaiserzeit in Ge-
brauch war. Bestand sie ursprüng-
lich aus Holz oder Wachs, wurde 
später Papyrus oder Pergament 
beschriftet. 

8D – Beim „Codex Leicester“ han-
delt es sich um eine Sammlung 
von Schriften und Zeichnungen 
Leonardo da Vincis. Der US-ame-
rikanische Unternehmer Bill Gates 
ersteigerte 1994 das Manuskript für 
30,8 Millionen Dollar. 

9B – Die Handlung des Romans 
„Ulysses“ von James Joyce spielt 
an nur einem Tag. Geschildert 
werden die Erlebnisse des Außen-
seiters Leopold Bloom am 16. Juni 
1904. 

10A – Im Jahr 1995 bestimmte die 
UNESCO den 23. April zum Welttag 
des Buches und des Urheberrechts. 
An diesem Datum ist Namenstag 
des katalanischen Volksheiligen St. 
Georg, zu dessen Ehren man Bü-
cher verschenkt. 

11B – Als Inkunabeln werden die 
ersten Buchdruckwerke bezeich-
net, die zwischen der 1454 erschie-
nenen Gutenberg-Bibel und De-
zember 1500 hergestellt wurden. Bis 
heute sind weltweit etwa 27500 sol-
cher Schriften erhalten geblieben. 

12C – Das Klebebindeverfahren 
Lumbecken geht auf den deut-
schen Buchhändler Emil Lumbe-
cken zurück. Dieser entwickelte 
eine Technik, um Bücher mithilfe 
von Leim zu binden. 

13D – Der englische Dramatiker 
William Shakespeare ließ in seinen 
Werken zahlreiche historische Per-
sönlichkeiten auftreten. Maria Stu-
art, Königin von Schottland, zählt 
nicht dazu. 

14D – „Der Mann in Schwarz floh 
durch die Wüste, und der Revolver-
mann folgte ihm.“ – Mit diesem 
Satz begann Stephen Kings Fan-
tasy-Saga „Der Dunkle Turm“ 1982. 
Über 20 Jahre später ließ er sie mit 
denselben Worten enden. 

15A – Seit 2005 wird zum Auftakt 
der Frankfurter Buchmesse der 
Deutsche Buchpreis für den besten 
deutschsprachigen Roman verlie-
hen. Als erster Autor erhielt ihn der 
Österreicher Arno Geiger für sein 
Werk „Es geht uns gut“. 

© Clipdealer/DEIKE

© amc/DEIKE

1 Wovon handelt Homers „Ilias“?
A Olympische Spiele B Trojanischer Krieg
C Staatsführung D Völkerwanderung

2 Wo sind Serifen zu finden?
A an Buchstaben B auf Buchrücken
C an Seitenrändern D im Impressum

3 Mithilfe welchen Geräts können E-Books ge-
lesen werden?
A Viewer B Translator
C Realizer D Reader

4 Welchen Band gibt es nicht:
„Harry Potter und …“
A „… der Stein der Weisen“ 
B „… der Drachenreiter“
C „… der Feuerkelch“ 
D „… der Gefangene von Askaban“

5 Wer begann 1838 die Arbeit an dem germa-
nistischen Werk „Deutsches Wörterbuch“?
A Ferdinand de Saussure 
B Adolph Knigge
C Wilhelm von Humboldt 
D Jacob und Wilhelm Grimm

7 Worum handelt es sich bei einem Codex?
A japanische Papierstreifen 
B ägyptische Papyrusrolle
C altrömische Schreibtafel 
D chinesischer Druckstein

8 Wer schrieb den „Codex Leicester“, für den Bill 
Gates 1994 über 30 Millionen Dollar zahlte?
A Galileo Galilei 
B Isaac Newton
C Gottfried Wilhelm Leibniz 
D Leonardo da Vinci

9 Welches Werk spielt an nur einem Tag?
A „Die Verwandlung“ B „Ulysses“
C „Faust. Eine Tragödie.“ D „Homo faber“

10 An welchem Datum wird der Welttag des 
Buches begangen?
A 23. April B 2. Juni
C 15. August D 26. November

11 Wie werden Schriften aus der Frühzeit des 
Buchdrucks genannt?
A Faksimiles B Inkunabeln
C Printen D Makulaturen

12 Wie heißt das Klebebindeverfahren von 
Taschenbüchern mit Kaltleim?
A Reclamen B Cornelsen
C Lumbecken D Osiandern

13 Wer kommt in keinem von William Shakes-
peares Werken vor?
A Richard III. B Julius Caesar
C Henry VI. D Maria Stuart

14 Welche Buchreihe beginnt und endet mit 
demselben Satz?
A  „Danziger Trilogie“ 
B „Lederstrumpf“
C „Per Anhalter durch die Galaxis“ 
D „Der Dunkle Turm“

15 Wer erhielt 2005 als Erster den Deutschen 
Buchpreis?
A Arno Geiger B Robert Menasse
C Terézia Mora D Julia Franck

6 Unter welchem Namen ist die Gutenberg-
Bibel auch bekannt?
A A63 B B42
C C17 D D59
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Seniorensport
Vier Damen und Herren aus dem Altersheim haben 
sich zusammengefunden. Jeder von ihnen ist trotz sei-
nes Alters noch sportlich aktiv. Beim Abendessen un-
terhalten sie sich über ihre ungewöhnlichen Hobbys.

1.  Der 79-jährige Heimbewohner hat vor 17 Jahren das 
Tauchen für sich entdeckt und ist heute noch be-
geistert dabei. Vielleicht ist es auch eine Frau?

2.  Gertrud ist 76 Jahre alt. Ihre Interessen liegen nicht 
beim Joggen.

3.  Eine oder einer der agilen alten Herrschaften fährt 
seit 22 Jahren Motorrad.

4.  Heinrich nimmt aktiv an Autorennen teil. Aber noch 
nicht so lange, wie die 82-jährige Hedwig ihren 
Sport betreibt.

© tat/DEIKE  737R37R2

Lösung: Gertrud, 76 Jahre, Motorradfahren, 22 Jahre 
Hedwig, 82 Jahre, Jogging, 27 Jahre Heinrich, 81 Jahre, 
Autorennen, 11 Jahre Wilhelm, 79 Jahre, Tauchen, 17 Jahre

UNSERE SPENDENKONTEN

Kreissparkasse Tübingen 
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

Volksbank in der Region eG 
IBAN: DE14 6039 1310 0547 3180 06

Telefon: 0 70 71 . 94 68 - 0  
krebskranke-kinder-tuebingen.de

MUT. HILFE. 
HOFFNUNG.
Helfen Sie krebskranken  
Kindern und deren 
 Familien mit Ihrer Spende!
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809
Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH,  
Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen	 (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen� (08331) 8556-100
oder � 0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:30 – 18:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 	 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 12:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
25. / 26. Januar 2025

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst Biberach-Ochsenhausen/
Iller-Memmingen: 
Samstag, 25.01.2025:
-	Ludwigs-Apotheke
	 Machnigstr. 4, 87700 Memmingen
-	Stadt-Apotheke Ochsenhausen
	 Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen
Sonntag, 26.01.2025:
-	Apotheke im Illerpark
	 Fraunhoferstraße 8, 87700 Memmingen
-	Wieland-Apotheke Biberach
	 Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Restmülltonne:	 Freitag, 24. Januar 2025
Papiertonne:	 Dienstag, 18. Februar 2025            
Gelber Sack:	 Mittwoch, 19. Februar 2025 

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr
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Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

 

 

 

 

        

   
 

 
   

   

 
 
 
        

 

  

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlen und ihre liebevolle Anteilnahme 

auf so vielfältige Art zum Ausdruck brachten, 
danken wir von Herzen. 

 

 

Brunhilde Brugger 
† 23. Dezember 2024 

 

 
Das aufrichtige Mitgefühl hat uns tief bewegt 

und Trost und Zuversicht gespendet. 
 

Konrad Brugger 
mit Familien 

 

 

  
Zur Verstärkung unserer Praxis suchen wir eine/n 

zahnmedizinischen Fachangestellte/n (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit

Wenn Sie Spaß am Umgang mit Menschen haben, gerne 
im Team arbeiten und Interesse an der Prophylaxe haben, 
senden Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung.

Wir freuen uns darauf Sie kennen zu lernen!  

Zahnarztpraxis Melanie Brase
Arlacher Straße 16
88459 Tannheim
+49 8395-1555
info@zahnarztpraxis-brase.de
www.zahnarztpraxis-brase.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

DANKSAGUNG

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.

Werkstudent Grafische Produktion (m/w/d)

100 % Remote möglich

Interessiert?  
Finde jetzt heraus,  
ob wir zusammen passen:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Information zur Wahlwerbung!
In der Woche vor dem Wahlsonntag ist keine 

Wahlanzeige mehr möglich. Weitere Informationen 
gerne telefonisch 07154 8222-70 oder unter

anzeigen@duv-wagner.de


